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Aarg. Hundebrevet August 2020 – Bärnere lernt 
fliegen mit einem Bernersennenhund … oder …. 
Bärnere plötzlich ganz schnell …
Ende August, Chili, meine Labradorhündin, und ich sind 
bereit für das heutige Hundebrevet im Hundesport Reu-
sstal. Chili’s und mein verantwortungsvoller Job ist es, die 
Absolventen mit ihren Schützlingen zu kreuzen – heisst, 
der Prüfling muss sich mit dem Maulkorb (mit Prüfling ist 
eigentlich der Hund gemeint – wobei die Zweibeiner in der 
heutigen Zeit vielfach auch einen Maulkorb – oh tschuldi-
gung – eine Maske tragen) «bewaffnet» anständig neben 
seinem Halter benehmen und ohne zu murren Chili und 
mich kreuzen. Resp. zulassen, dass beide Zweibeiner noch 
1-2 Worte (oder auch mehr, gäll, Harri) wechseln. (Kleine 
Zwischen-Anmerkung: ich weiss gar nicht was ihr immer 
alle habt, ich rede doch gar nicht soooo viel, hahaha).

Ja, und damit die arme Chili nicht alle Zwei-Vierbein Teams 
allein bewältigen muss (ist nämlich ein sehr harter Job, 
jawoll) bekommen wir dieses Mal Schützenhilfe vonFa-
nuk(-eli). Fanuk(-eli) ist Chili’s Freund seit Welpenalter und 
gehört meiner super Trainerin Rita Peterhans.

Nach ein paar Anweisungen lade ich die beiden Freunde 
ins Auto, fahre zu unserem Posten und mache uns alle 
parat für die ersten Teams. Organisiert wie ich bin (bin ich 
tatsächlich) überlege ich noch, wann ich welchen Hund 
nehmen soll und denke «ja, okay, bei Rita nehme ich sicher 
nicht Fanuk, das kommt eventuell nicht so gut». Gedacht 
getan, ich beginne mit Chili. Nach erstemkurzem eigent-
lich unmotiviertem Knurren beim ersten Prüfling ist meine 

schon etwas in die Jahre gekommene Dame wieder voll 
professionell bei der Sache und hat ihren Job verstanden.

So nach ein paar Teams gönne ich ihr eine Pause und 
gucke, wer kommt als nächstes – okay, nicht Rita sondern 
Harri, dann kann ich ja Fanuk problemlos einsetzen.

Was ich natürlich nicht weiss, ist, dass Fanuk absolut in 
Harri verliebt ist. Das war selbstverständlich nicht Teil 
der «Anweisungen», ist ja klar. Ich also völlig gechillt mit 
Fanuk an der Leine (wohlverstanden, auch nicht wirklich 
im Bewusstsein, dass ein ausgewachsener Berner Sennen 
Rüde schon noch ein anderes Kaliber ist als eine zierliche 
Labi Dame) auf dem Weg zu unserer Pylone. Okay, alle 
parat zum Ablaufen …

BREVET 
22.AUGUST 2020

Voran2020.indd   2 29.12.20   14:54



Voran 3

… und da realisiert Fanuk plötzlich «ooooh, juheee, da ist 
ja Harri – soooo cool – dem muss ich unbedingt schnell 
Hallo sagen» … JAAA GENAAAAAU!!!!!!

Ehrlich, ich sage Euch, so schnell habt Ihr noch nie zwöi 
Bärnerlis gesehen :-) … ich werde - völlig unerwartet 
natürlich - über den Platz gezogen und alle Bemühun-
gen, den Hund unter Kontrolle zum bekommen, verpuf-
fen im Nirvana. Fanuk will JETZT zu Harri und ob jetzt da 
noch so eine Bärner Tante hinten dran hängt – eeeeeegal. 
Haaaaaaaaaaaaaaaarriiiiiiiiii…. Man rät mir dann also, viel-

leicht doch noch mal eine gute Hundeschule zu besuchen 
… hahaha. Es war also ein kurzes Schauspiel für Götter. 
Gottseidank konnte ich mich wenigstens auf den Beinen 
halten (das ist ja ehrlicherweise bei mir auch nicht so in 
Stein gemeisselt – sagt man mir nach, ich stolpere noch 
ab und zu über die eigenen langen Beine oder über den 
eigenen Hund .. 

okay okay, hat zugegeben ein Fünkchen Wahrheit, aber 
nur ein kleines)…. Anzumerken ist noch, wir beiden Bär-
ner haben das dann natürlich beim 2. Versuch doch noch-
professionell und hochkonzentriert hingekriegt und der 
Prüfling hat bestanden. Puuuuuuh ….

Und was lernt man dabei, die Einstellung auf den jeweili-
gen Hund und die Situation ist schon noch wertvoll.

Danke Fanuk und Chili – Ihr seid einfach suuuper! Auf hof-
fentlich noch viele Einsätze zusammen.

Aline Boschung
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Auf Grund der langen Schliessung aller Hundetrainings-
plätze in der ganzen Schweiz litten wohl alle unter Ent-
zugserscheinungen. Ebenso die Reisebeschränkungen. 
Dies brachte uns Übungsleiter auf die Idee für die aktiv 
trainierenden des Hundesport Reusstal Schnupperlekti-
onen während den Sommerferien in den verschiedenen 
Disziplinen anzubieten. Einmal mehr hat Yvonne organisa-
torisch Bestleistung präsentiert. 

Das Interesse der Trainierenden überstieg das Angebot. 
So mussten zum Teil Anfragen abgelehnt werden; damit 
jeder Trainierende eine Lektion besuchen konnte. Das 
übelste war jedoch, dass man sich einen Platz reservierte 
und dann doch nicht erschien. Ob die wohl mit ihrem 
eigenen Hund auch so verantwortungslos umgehen? Oder 
man profitierte vom Training und rannte dann ohne die 10 
Franken zu bezahlen davon.

Häsi, Verbeugen, Twist, Turn, Spass und Sport. Schnüf-
feln, Lehrspaziergang und Nadag waren die Schlagwörter 
angebotenen Stunden. Die Begeisterung der Nadag Hoo-
pers war gross, Vreni konnte nur glückliche Gesichter zäh-
len. Leider hatte es da nicht Platz für alle Anmeldungen. 
Evi zeigt uns in der Trickstunde wie sich Hunde verbeugen 
können. Die Stellung eines Hasen zeigte die Dackeldame 

perfekt. Mit dem Twist und Turn wurde es schon schwie-
riger, denn sich um den eigenen Körper zu drehen braucht 
ein gutes Körpergefühl. Im Spass Plausch durften wir ver-
schiedene Übungen kennen lernen ,welche wir so nicht 
kannten. Coole Stunde. 

Das Longieren war doch nicht nur um den Kreis rennen-
bridg. All die verschiedenen Hand und Armbewegungen 
bedeuten für den Hund jeweils ein anderes Kommando. 
Das lockere, entspannende, rennen gefiel den Hunden. 

Bei der Schatz Suche war der Hund voll mit dabei, die 
Hundehalter waren voller Konzentration. Findet ihr Hund 
wohl das versteckte kleine Teil. Ja natürlich, der Hund 
soll Erfolg haben. Mit verschiedenen Hundekollegen spa-
zieren ist auch nicht ganz einfach, wenn sich die Hunde 
nicht kennen. Es ist ja dann ein Rudel und bis diese Ord-
nung geklärt wäre ginge es zu lange. Zudem war es ja ein 
Lehrspaziergang. 

Von allen Teilnehmer wurde es sehr geschätzt, und bereits 
angefragt ob so etwas auch im 2021 stattfinden würde.

Rita Peterhans

SCHULFERIENSPASS
HUNDESPORT REUSSTAL
JULI /AUGUST 2020

Voran2020.indd   4 29.12.20   14:54



Voran 5

Speziell, sehr speziell im Corona Jahr. Eigentlich war das 
Glarnerland angesagt – das Hotel reserviert – die Aus-
flüge geplant – die Rekognoszierung für die Sommerferien 
angedacht.

Der a machte uns einen dicken Strich durch die Rechnung. 
Nach dem Lockdown im März war nichts mehr wie vorher. 
Personal weg – Küche geschlossen – unklar wie’s weiter 
geht. Sogar die freundliche Dame am Tourist-Info verzog 
bei unserer Anfrage im Juli das Gesicht und eine Alterna-
tive konnte sie uns nicht anbieten. Im Glarnerland sind 
eben Kanton und Hotels eher auf der kleinen Seite.

Was tun in der Not – wir gehen dahin, wo wir das Umfeld 
kennen. Unter dem Motto „kürzere Fahrt – längerer 
Spass“ bremsten wir halt unsere Teilnehmer bereits am 
Walensee und trafen uns in Weesen im Parkhotel Schwert. 
Wobei halt! Die ersten mussten leider wegen Unwohlsein 
bereits wieder die Heimreise antraten und fünf Teilneh-
mer stiessen ja erst am Samstag zu uns. So waren wir 
am Freitag ein ganz überschaubares Grüppchen das den 
lauen Spätsommerabend in der Gartenwirtschaft in vollen 
Zügen genoss.

Die Schlafgelegenheiten mussten wir aufgrund der Kurzfr-
tigkeit etwas aufteilen. Rita, Sabine und Harri schliefen auf 
der Alp in Amden. Die Flachländer – alle schön maskiert- 
wurden am Samstagmorgen mit dem Bus auf den Berg 
gekarrt und vor Ort durch die Organisatoren begrüsst.

Die Wanderung führte uns bergauf an schönen Alpweisen 
und Bergbächen vorbei auf die Alp Looch. Hier trennte 
sich die Gruppe auf in zwei Stärkeklassen, wobei das wär-
mer werdende Wetter unsere Wanderer doch etwas sehr 
forderte. So trafen wir uns etwas verspätet zum Vesper 
im Berggasthaus Altschen. Der Skiclub Amden verwöhnte 
uns hier mit einem traditionellen Käse- Fleischplättli und 
ausreichend Getränken.

HUNDESPORTWEEKEND IN 
WEESEN/AMDEN
5. /6.SEPTEMBER 2020

Voran2020.indd   5 29.12.20   14:54



6 Voran

Nach dem obligatorischen Gruppenföteli – welches sogar 
zum Leserfoto in unserer Verbandszeitschrift erkoren 
wurde – führte uns der Abstieg über gemütliche Wiesen-
wege hinunter ins Arvenbüel wo, wie könnte es anders 
sein, ein weiterer Apéro beim Bauernhaus von Sabine und 
Harri auf uns wartete.

Nach dem gemeinsamen Nachtessen am Samstagabend 
wanderten wir am Sonntagmorgen dem Walensee ent-
lang nach Betlis. Über uns die imposante Felswand, wel-
che man sonst nur von der Autobahn her kennt und die 
enorme Steilheit nicht erkennen kann. Nasch einer Kaffee-
halt bestiegen wir das Schiff nach Quinten. Aufgrund des 
Wetters konnten wir den Bergweg und den imposanten 
Wasserfall des Seerenbachs leider nicht geniessen. Dafür 
verwöhnte uns das Restaurant Schifflände mit seiner 

ausgezeichneten Fischküche und dem ausserordentlich 
freundlichen Service. Ein Ort den man durchaus wieder 
einmal besuchen kann.

Das Kursschiff brachte uns dann wieder nach Weesen, wo 
das Wetter leider auch nicht besser war. Nach der Verab-
schiedung am Seeufer waren wohl alle froh den Heimweg 
antreten zu können und in der warmen Stube wieder in 
trocken Kleider schlüpfen zu können.

Harri Widmer 
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Manchmal gibt es im Leben eines Hündelers auch mal 
richtige Schnappsideen – welche aber ganz nüchtern ent-
standen sind. Mit dem Kauf meiner Toller-Hündin Indy aus 
einer jagdlicher Leistungszucht aus Deutschland, habe ich 
mich entschieden, die Qualitäten dieser Hündin auch zu 
zeigen. Einerseits bei der jagdlichen Anlagensichtungsprü-
fung (JAS) des deutschen Retrieverclubs (DRC), anderseits 
bei einer Ausstellung, dem «Dog-Show-Project 2020».

Gesagt, getan… Vorbereitung ist die halbe Miete. Wäh-
rend das Training im jagdlichen Segment in Wald und Feld 
richtig Spass machte, besuchte ich auch ein sogenann-
tes Ringtraining. Vor meinem inneren Auge sah ich Bilder 
von Deux-Piece (sprich Jupe, Bluse und Blazer), Ballerinas 
(flache, offene Schuhe) und topgestylten Damen, die ihre 
Hunde an kurzer Leine den strengen Augen der Richter 
stellten. ALLES daran entspricht nicht meinem Naturell 
– weder Jupe, noch Bluse und Blazer, geschweige denn 
Ballerinas… einzig mit den Augen des Richters konnte ich 
mich anfreunden…

Das Projekt «Ausstellen» war auch bei Susanne und 
Alinghi sowie Yves mit Amigo ein Thema. So war ich doch 
nicht ganz alleine auf diesem Weg.

Am Sonntag, 2. August war es soweit. Susanne, Yves und 
ich fuhren nach Bellach zum «Dog-Show-Handling»-Trai-
ning mit Laura Hitz. Sie ist eine bekannte Grösse in Sachen 
Ausstellung – und mir völlig unbekannt, da ich mich ja noch 
gar nie mit Hunde-Ausstellungen befasst habe. Es wurde 
erklärt, auf was beim Ausstellen geachtet werden sollte, 
es wurde gelaufen und Indy, Alinghi und Amigo konnten 
erste Ausstellungsluft schnuppern.

Am 20. September 2020 war es denn soweit. Das Dog-
Show-Project 2020, welches bereits im März in Münsingen 
hätte stattfinden sollen, wurde auf der Pferderennbahn in 
Fehraltdorf openair durchgeführt. Indy durfte ich in der 

Jugend-Klasse ausstellen. 4 Hündinnen waren im Ring. 
Als erstes trabten alle im Kreis einmal rundherum. Und 
mit alle meine ich auch die 2-Beiner. Anschliessend wurde 
meine Hündin vom Richter genau inspiziert und beurteilt. 
Zum zweiten Mal trabte ich mit Indy quer durch den Ring 
– vor und zurück. Und hierbei noch irgendwie elegant aus-
schauen ist im Fall gar nicht so einfach…

Am Schluss noch einmal eine Beurteilung in der Gruppe 
und schon war der «Spass» vorbei. Indy erhielt ein «sehr 
gut» mit einem schönen, aber strengen Richterbericht - 
und ich konnte meine Erfahrung in Sachen «Hund ausstel-
len» getrost abhaken. Eine Erfahrung –ohne Deux-Piece 
und Ballerinas aber den strengen Richteraugen habe ich 
standgehalten.

Und by the way.. auch die JAS konnte ich in Deutschland 
ablegen und habe diese mit einem megatollen Richter-
bericht in Gummistiefeln und Dummyweste «gerockt». 
Irgendwie fühle ich mich mit Hund in dieser Kleidung 
bedeutend wohler.

Yvonne Hersche

HUNDESPORTLER AUF  
SONDERBAREN WEGEN
20.SEPTEMBER 2020
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INFO-Tel: 079 510 93 39

Unsere Website: 
www.hundesport-reusstal.ch

Weitere Informationen über den Hundesport 
findest du auf den  
folgenden Websiten

www.kvak.ch 
ww.skg.ch
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Hundesport Reusstal SKG 
Stetterstrasse 100 
5507 Mellingen

Redaktion 
Sabine Friedli 
Büelweg 6c 
5235 Rüfenach 
sabin-friedli@gmx.ch

Gerne empfangen wir Berichte  
für die Ausgabe 2022

CORONA JAHR 2020 
WIR PFLEGEN DEN  

ABSTAND MIT ANSTAND.
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